
Acoustic Fun Orchestra –
10.08.2019

Sommerfeste haben in Neuen-
burg am Rhein Tradition. Seit
1993 findet im Monat August je-
weils am Samstag der von Bür-
germeister Joachim Schuster ins
Leben gerufene Sommergarten
auf dem Rathausplatz statt.
Tolle Musik und hervorragende
Bewirtung durch die ansässige
Gastronomie haben den Som-
mergarten zum Highlight in der
Region werden lassen.
AmSamstag, 10.August ab19.30
Uhr füllt sich die Bühne mit dem
Acoustic Fun Orchestra und ih-
rem Programm „Trip To Mixico“.
MusiComedy vom Feinsten: das
Acoustic Fun Orchestra ver-
mischt alles, was nicht bei drei in
Vergessenheit geraten ist! Die
vier Musiker machen vor nichts
Halt, drehen unverfroren die
größten Hits durch die Mangel
und wagen sich auf eine kurzwei-
lige Reise durch die Höhen (und
Tiefen!) der Rockgeschichte.
DasProgrammheißt „Trip toMixi-
co“ und hat es in sich: Dawird das
Hotel Californiamal eben auf den
Balkan verpflanzt, der Stairway
To Heaven wird wie eine Rolltrep-
pe entgegen der Laufrichtung
gleich von einem ganzen Reise-
bus voller Rockstars erklommen,
Lady Gaga meets Barbie Girl,
AC/DC kommen im Mönchskos-
tüm daher, Queen setzt dem gan-
zendieKroneaufundnochmanch
anderer großer Hit wird gegen
den Strich gebürstet… Sie haben

26.NeuenburgerSommergarten

die Lizenz zum Mixen – und sind
damit seit Jahren europaweit er-
folgreich!
Jetzt spielt die Band – mit ihren
eigenen Songs im Südwesten als
The Brothers bekannt – das neue
Programm erstmals in Neuen-
burg!

BesuchenSiedenSommergarten
und genießen Sie die einmalige
Stimmung!
BittebeachtenSie:Bei schlechter
Witterung wird die Veranstaltung
abgesagt. Infotel. 07631/791-0
freitags von 14-16 Uhr und sams-
tags von 10-12 Uhr.

Weitere Informationen
und Koordination bei:

Anne Eisert
Veranstaltungsmanagement
Tel. +49 (0) 76 31 - 93180-42
Fax +49 (0) 76 31 - 791-23-135
anne.eisert@neuenburg.de

Zu der ersten Sitzung in neuer
Zusammensetzungundzur letz-
tenSitzungvorderSommerpau-
sebegrüßteBürgermeister Joa-
chim Schuster alle Anwesenden
am 29. Juli im Ratssaal des Rat-

hauses. Im Mittelpunkt der Ge-
meinderatssitzung standen die
Verabschiedung der ausschei-
denden Räte und die Verpflich-
tung des neuen Gemeinderats
sowie Ehrungen für 10-jährige
Tätigkeit im Gemeinderat.

„Diese Stadt voranzubringen
war uns wichtig, es hat das Gre-
mium ausgezeichnet“, fasste

Bürgermeister Schuster das
Wirken des bisherigen Gemein-
derats zusammen. „Es ist uns
gelungen, viele Projekte rasch
auf denWeg zu bringen.“, so das
Stadtoberhauptweiter. Er kenne
Gemeinden, so derBürgermeis-
ter, in denen Projekte gerne blo-
ckiert würden, und er sei stolz
und dankbar dafür, dass es in
Neuenburg am Rhein stets eine

gute Zusammenarbeit gegeben
habe und dass man auf lange
Sicht Entscheidungen getroffen
habe, um das Gemeinwohl vo-
ranzubringen. Er freue sich, so
Schuster, dass sich nun neue
Mitglieder trauten, sich für die
Gemeinschaft einzusetzen und
in das Gremium zu investieren.

NeuerGemeinderat
tagte zum
erstenMal

STADTZeitung
Mittwoch, 7. August 2019 · 26. Jahrgang · Nr. 31 · KW32

Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Fortsetzung auf Seite 3



2 Mittwoch, 7. August 2019

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer114
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 33
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 14.08.2019.

REDAKTIONSSCHLUSS
für dieAusgabeNr. 34 ist
Mittwoch, 14.08.2019,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,12.08.2019
- Biotonne,Kernstadt
-Papiertonne,Kernstadt
Dienstag,13.08.2019
- Biotonne,Ortsteile
-Papiertonne,Ortsteile

ZuständigfürdenAbfallistdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald(Ab-
fallberatung0761/2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

TERMINE UND INFORMATIONEN

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

TOURISTINFORMATION

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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NEUENBURG AKTUELL

In den letzten fünf Jahren hat
der Gemeinderat viele Projekte
angestoßen und auf den Weg
gebracht: Im Jahr 2014 wurde
derKunstrasenplatzneugebaut
und der Fit Parcours angelegt.
Das alte Schulhaus in Grißheim
wurde saniert und eine Kinder-
krippe eingerichtet. Im Pfarr-
haus Steinenstadt fanden Um-
baumaßnahmen statt, um eine
Kinderkrippe einzurichten.

Im Jahr 2015 wurde der Kinder-
garten Zienken energetisch sa-
niert. Auch die Außenanlage
(Spielgeräte) im Kindergarten
Steinenstadt wurde saniert. An
den Rheingärten entstand ein
Lärmschutzdamm.

Die Straßenbeleuchtung wurde
auf LED umgerüstet. Der Breit-
bandausbau wurde vorange-
trieben, Leerrohre verlegt. Im
Stadthaus wurden Brand-
schutzmaßnahmen umgesetzt.

Im Jahr 2016 wurde die Rhein-
halle Grißheim energetisch sa-
niert. An der Kreuzung Breisa-
cher Straße/Basler Straße/Kro-
nenrain/Schlüsselstraßewurde
ein Kreisverkehr angelegt.

Der Kindergarten Grißheim und
seine Außenanlage wurden sa-
niert. DerPausenhof derRhein-
schule in Zienken wurde umge-
staltet.

Im Jahr 2017 wurde der Kinder-
garten Steinenstadt energe-
tisch saniert. InGrißheimwurde
die Fassade des Kindergartens
saniert. Mit der Einrichtung
eines Naturkindergartens wur-
de begonnen. An der Kinder-
krippe Goldstücke wurde das
Dachsaniert. InderSporthalle 1
wurden die Sanitäranlagen sa-
niert, im Rheinwaldstadion die
städtischen Umkleideräume.
Die Fassade der Baselstabhalle
wurde saniert. Das Erdge-
schoss im Gebäude Rathaus-
platz 6 wurde umgebaut, die
Touristinfo zog um. Am Kreis-
gymnasium wurde eine Sport-
außenanlage gebaut.

In den Jahren 2018/19 wurde
mit der Errichtung einer Holz-
hackschnitzelanlage im Schul-
zentrum begonnen, die energe-
tische Dachsanierung des Kin-
dergartens Bierlehof standen
an. Mit der Erweiterung des
Feuerwehrgerätehauses wurde
begonnen.

Bebauungspläne wurden bzw.
werden erstellt für das Unser-
Areal, Teile der Ensisheimer
Straße, die Kleingartenanlage
Basler Kopf, den internationa-
len Rheinradweg, die Rhein-
/Schaugärten, den Wuhrloch-
park, das Areal Kronenrain, das
Cusenier-Areal, das Quartier
Schlüssel-/Metzger-/Dekan-
Martin-Straße, dasGewerbege-
biet Zienken, den Rohrkopf Süd,
dasKieswerkGrißheim, dasGe-
werbegebiet West sowie Am
NeuenburgerWeg.

InSachenStadtentwicklung trat
2017 die Aufstufung zumUnter-
zentrum inKraft,man beteiligte
sich am Programm „Flächen
gewinnen durch Innenentwick-
lung“, ein Vergnügungsstätten-
konzept sowie ein integriertes
Grünkonzept wurden erstellt,
Themenwie „Schank- undSpei-
sewirtschaften mit Spielgerä-
ten“ und „Tabakläden undWett-
büros“ wurden vertieft behan-
delt.
Der Geschosswohnungsbau an
der Ecke Freiburger-/Müllhei-
mer Straße sowie in der Ensis-
heimerStraßewurdenvorange-
trieben.
In Sachen Industrie konnte die
Firma Bubendorff mit einem
Neubau angesiedelt werden,
ebenfalls siedelte sich die Fir-
ma Hekatron an, die Firma Ne-
mera erwarb Erweiterungsflä-
chen und Firma Losan inves-
tierte. In Planung sind derzeit
die Neugestaltung der Schlüs-
selstraße, Kreisverkehrsanla-
gen, die Bebauung des Areals
Kronenrain, der Neubau eines
Wohn- und Geschäftshauses in
der Schlüsselstraße sowie die
Umgehungsstraße Zienken.

Unter dem Themenbereich Na-
tur-/Denkmalschutz und Forst
wurde ein Baumkataster ange-
legt, die Biotopvernetzung wur-
de umgesetzt, im Rahmen des
Wettbewerbs „Natur nah dran“
wurden Blühstreifen angelegt,
in der Schlüsselstraße fanden
archäologische Ausgrabungen
statt, die Waldumwandlung
wurde angegangen. Im Bereich

Soziales/Bildung/Erziehung
wurde das Projekt „Gemeinsam
in Vielfalt“ angestoßen, die Pro-
zessbegleitung Integration be-
gonnen,Geflüchtete aufgenom-
men und für diese Unterkünfte
zur Verfügung gestellt, durch
den Landkreis wurde eine Ge-
meinschaftsunterkunft aufge-
baut.DieGanztagsschulewurde
eingeführt, die Landesinitiative
„Gesundes Essen in Kinderta-
geseinrichtungen“ wurde um-
gesetzt, eine zentrale Vormer-
kung für Kinderkrippen- und -
gartenplätze wurde eingeführt,
die EDV-Räume der Mathias-
von-Neuenburg-Schulewurden
mit neuer Hardware ausgestat-
tet. Das Projekt Sportentwick-
lungsplanung wurde auf den
Weg gebracht, die Einrichtung
von WLAN an den Schulen ist in
Planung.

Für die Landesgartenschau
wurde im Jahr 2017 ein Logo-
Wettbewerb durchgeführt und
die Förderungsgesellschaft für
die Baden-Württembergischen
Landesgartenschauen,
bwgrün, kam an Bord. Ende
2018wurdederZuwendungsbe-
scheid in einer Höhe von 5 Mio.
Euro im Rahmen des Landes-
programms „Natur in Stadt und
Land“anBürgermeisterSchus-
ter übergeben und der offizielle
Startschuss für die Baumaß-
nahmen fiel. Im Jahr 2019 wur-
de die Kampfmittelsondierung
unddieSanierungderKleingar-
tenanlage gestartet. Außerdem
wirddieUnterführungderVoge-
senstraße neu gebaut.

Endspurt im
Sanierungsmanagement

Haben Sie im letzten Jahr über
eine Sanierung nachgedacht?
Waren Ihre Energiekosten hoch,
steht ein Heizungsaustausch an
oder möchten Sie einen Beitrag
zumKlimaschutz leisten?
Dann lassen Sie sich professio-
nell, unabhängig und kostenfrei

beraten!
In den Beratungsgesprächen,
die die Stadt Neuenburg am
Rhein ihren Bürgerinnen und
Bürgern im Rahmen des Sanie-
rungsmanagements ermög-
licht, können Sie Ihre Ideen und
offenenFragenrundumdieThe-
men Stromsparen, Energieeffi-
zienz und energetische Sanie-
rung besprechen. Dies gilt auch
für Gewerbetreibende, die ihre
Energiekosten oft schon mit
kleinen Investitionen deutlich
senken können.

Bis zum 30.08.2019 können Sie
noch Beratungsgespräche
buchen!
Engagieren Sie sich in Ihrem
Quartier als Klimaschützer*in
und starten Sie energieeffizient
in den Sommer!
Sollten Sie ein Beratungsge-
sprächwünschen, schreibenSie
eine E-Mail an hanna.gut-
mann@neuenburg.de oder mel-
den Sie sich direkt telefonisch
beiHerrnWimmervonderEner-
gieagentur Freiburg unter 0761-
79177-24.

Rückblick

„Quartier
Ortsmitte III“

Die aktuelle Stadtzeitung finden Sie im Internet unter www.neuenburg.de

Fortsetzung von Seite 1
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Ehrungen
Für 10-jährige ehrenamtliche
Tätigkeit im Gemeinderat wur-
den Iris Buck, Andreas Hirsch,
Silvana Müller und Doris Reese
geehrt. Andreas Hirsch, Silvana
Müller sowie Doris Reese wur-
den im Jahr 2009 in den Ge-
meinderat gewählt und 2014
wiedergewählt. IrisBuckgehört
demGemeinderat ebenfalls seit
2009 an, sie wurde 2014 und
2019 wiedergewählt.

Verabschiedungen
Bürgermeister Joachim Schus-
ter dankte den ausscheidenden
Gemeinderäten für ihre lang-
jährige Tätigkeit, in deren Rah-
mensie fürdasGemeinwohl viel
Freizeit opferten. ZumAbschied
erhielt jeder der Ehemaligen
eine Wappenscheibe der Stadt,
jede davon ein Unikat:
Simone Fuchs-Pfunder gehörte
dem Gemeinderat seit 2014 an.
Hans Gerwig war 1994 in den

Gemeinderat gewählt worden.
Er wurde 1999, 2004, 2009 und
2014 wiedergewählt. Dem Ort-

schaftsrat Grißheim gehörte er
seit 1984an, dortwurdeer 1989,
1994, 1999, 2004, 2009 und 2014
wiedergewählt. In den Jahren
1994 – 2019 war Hans Gerwig
stellvertretender Ortsvorsteher
von Grißheim. Gustav Günther
gehörte dem Gemeinderat seit
1975 an. Er wurde 1980, 1984,
1989,1994,1999,2004,2009und
2014wiedergewählt. IndenJah-
ren 2004 bis 2014 war Gustav
Günther erster Bürgermeister-
stellvertreter. In den Ort-
schaftsrat Steinenstadt wurde
Gustav Günther ebenfalls im
Jahr 1975 gewählt, in den Jah-
ren 1980, 1984, 1989, 1994 und
1999 wiedergewählt, 2004

BürgermeisterJoachimSchuster (r.)mitdenGeehrten: IrisBuck,
SilvanaMüller,DorisReeseundAndreasHirsch (v.r.)

Bürgermeister JoachimSchustermit den ausscheidenden Stadträtinnen und Stadträte: Eugen Sänger, Rita
Schmidt,BeateSpingler,HansGerwig,SimoneFuchs-Pfunder,DorisReese,AndreasHirsch,GustavGünther
undSilvanaMüller (v.r.)

schied er aus. In den Jahren
1977 bis 2004 fungierte Gustav
Günther als Ortsvorsteher in

Steinenstadt. Andreas Hirsch,
Silvana Müller und Doris Reese
gehörten dem Gemeinderat ab
2009 an, sie wurden 2014 wie-
dergewählt. Doris Reese war
von 2014 bis 2019 Zweite Bür-
germeister-Stellvertreterin.
Eugen Sänger war Mitglied im
Gemeinderat seit 2004. Er wur-
de 2009 und 2014 wiederge-
wählt. Von2009bis2019warEu-
gen Sänger 3. Bürgermeister-
Stellvertreter. Rita Schmidt ge-
hörte dem Gemeinderat seit
2014 an. In den Ortschaftsrat
Grißheim wurde Rita Schmidt
2004 gewählt. In den Jahren
2009 und 2014 wurde sie wie-
dergewählt. Seit 2009 ist Rita

Schmidt Ortsvorsteherin von
Grißheim. Beate Spingler rück-
te 2016 als Ersatz für Jean-Paul
Lacôte in den Gemeinderat
nach. Seit 2009 gehört sie dem
Ortschaftsrat Steinenstadt an,
wurde 2014 und 2019 wiederge-
wählt. Seit 2014 ist sie Stellver-
tretende Ortsvorsteherin in
Steinenstadt.

Neuer Gemeinderat
Ab 29.7.2019 setzt sich der Ge-
meinderat zusammen aus Tho-
mas Benz, Dirk Berger, Ralf
Brändle, Iris Buck, Siegmar
Burgert, Kurt Erhardt, Prof. Dr.
Rudi Grunau, Christoph Ha-
nisch, Tobias Haug, Christian
Knauf, Tobias Kraus, Birgit Löh-
mer, Michaela Mertes, Bettina
Rudolph, Volker Schwanzer,
Thomas Senf, Barbara Spinner-
Burger (nicht auf dem Foto),
Markus Strub, Egbert Studer,
Eckart Tobian, Petra Ufheil, Ro-
semarie Waiz, Hans Winkler,
Christoph Ziel.
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AlsaktuellerOrtschaftsratwurdenanschließendHansWinkler,RosemarieWaiz,BeateSpingler,KurtMayer,
Gernot Lämmle, Claudia Bach, Dirk Blank sowie Dominik Scherrer verpflichtet. Vorgeschlagen für das Amt
desOrtsvorsteherswurdeHansWinklerund fürdasAmtdesStellvertretersBeateSpingler.

Die Stadtkasse Neuenburg am
RheinmöchteSiedaraufhinwei-
sen, dassdieGrundsteuer 3.Ra-
te 2019 und die Gewerbesteuer-
vorauszahlungen 3. Rate 2019
zum 15.08.2019 zur Zahlung fäl-
lig werden.

Alle Steuerpflichtigen, die nicht
am SEPA-Lastschriftverfahren
teilnehmenwerden gebeten, die
Zahlungstermine zu beachten
und die Überweisungen mit An-
gabe der Buchungszeichen auf
eines unserer Konten vorzuneh-
men. Für verspätet eingehende
Steuerzahlungen müssen die
gesetzlich vorgeschriebenen
Mahngebühren erhoben wer-
den.
Die Stadtkasse empfiehlt den
Steuerpflichtigen am SEPA-
Lastschriftverfahren teilzuneh-
men, damit fällige Beträge
rechtzeitig eingezogen werden
können. Den Steuerpflichtigen
entstehen dadurch keinerlei
Kosten und Nachteile. Auch ist
ein jederzeitiger Widerruf mög-
lich. Vordrucke und weitere In-
formationenerhaltenSie bei der
Stadtkasse Neuenburg am
Rhein, im Bürgerbüro sowie auf
der Startseite unserer home-
page www.neuenburg.de Rat-
haus & Politik unter Steuern,
Gebühren und Abgaben.

Bankverbindungen/Konten
der Stadtkasse:

Sparkasse Markgräflerland
IBAN:
DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code:
SOLADES1MGL
Volksbank
Breisgau-Markgräflerland eG
IBAN:
DE30 6806 1505 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code:
GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN:
DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN:
DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Im Anschluss verabschiedete
der Ortsvorsteher die ausschei-
denden Räte: Siegfried Bick war
seit 1999Mitglied imOrtschafts-
rat, er wurde 2004, 2009 und
2014 wiedergewählt. Martin El-
sässer gehörte dem Ortschafts-

ratseit2008an,alser fürRapha-
el Linder nachrückte. Er wurde
2009 und 2014 wiedergewählt.
Tobias Imm wurde 2014 in den
Ortschaftsrat gewählt. Stefanie
Jägle rückte im Jahr 2016 für
Jean-Paul Lacôte nach.

Bei der Sitzung des Ortschafts-
rats Steinenstadt am Dienstag-
abend, 30. Juli, im Rathaus
Steinenstadt, standen vor allem
die Vorschläge zur Wahl zum
Ortsvorsteher und dessen Ver-
tretung, eine Ehrung sowie die
Verabschiedung der alten Räte
und die Verpflichtung des neuen
Rates im Vordergrund.
Neben Bürgermeister Joachim
Schuster und Protokollführerin
Petra Kirner war auch Martin
BächlervonderStabsstelleBür-
germeister/Geschäftsstelle Ge-
meinderat bei dieser besonde-
ren Sitzung anwesend.

Bürgermeister Schuster verlieh
seiner Freude Ausdruck, dass
auch indiesemJahrwiederneue
Ehrenamtliche gefunden wer-
denkonnten,dennerhaltees für
eine wichtige Aufgabe, so das
Stadtoberhaupt, diese wichtige
Aufgabe im Sinne der Demokra-
tie wahrzunehmen und für das
Gemeinwohl einzustehen. Er
wünsche sich für die Zukunft, so
Schuster, dass man überall de-
nen, diebereit seien, Verantwor-
tung zu übernehmen, Respekt
zolle,unddasrüpelhafteVerhal-
ten, von demman in denMedien
höre, einstelle. „Wichtig ist mir,
dass alle, die hier sitzen, egal ob
neuer oder alter Rat, weiterhin
respektvoll behandelt werden.“,
schloss Schuster.

OrtsvorsteherHansWinklerehrteseinebisherigeStellvertreterinBea-
teSpingler,dieimJahr2009indenSteinenstädterOrtschaftsratgewählt
undindenJahren2014und2019wiedergewähltwurde, für ihre10-jäh-
rigeTätigkeit indiesemGremium.

Ortsvorsteher Hans Winkler mit den ausscheidenden Ortschaftsräten
StefanieJägle,MartinElsässerundTobias Imm(v.l.)

Zahltermin
fürSteuern
zum15.08.2019

NeuerOrtschaftsrat
in Steinenstadt tagte
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Wasserentnahme
aus oberirdischen Gewässern
wird untersagt

Hitze und geringe
Niederschläge sorgen
für niedrige Pegelstände

Sommerliche Temperaturen
verbundenmit geringenNieder-
schlägen haben zur Folge, dass
viele Gewässer im Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald ex-
tremwenigWasser führen, trotz
einzelner Schauer und Gewitter.
Dadurchdroht dieGewässerbio-
zönose nachhaltig zerstört zu
werden. Die Entnahme vonWas-
ser aus Oberflächengewässer
mittels Pumpen verstärkt diese
Gefahrerheblich.Diesgilt selbst
dann, wenn an einzelnen Ent-
nahmestellen noch eine ausrei-
chende Wasserführung beob-
achtbar sein sollte.
Aufgrund dieser Situation weist
das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald aktuell auf
die geltende Allgemeinverfü-
gung hin, die die Entnahme von
Wasser mithilfe von Pumpen,
insbesondere zur Bewässerung
von Grundstücken, aus öffent-
lichenoberirdischenGewässern
untersagt. Diese Allgemeinver-
fügung gilt mit Ausnahme des
Rheins und der Baggerseen für
sämtliche öffentliche Gewässer
in den Gemeinden Au, Auggen,
Badenweiler, Bad Krozingen,
Ballrechten-Dottingen, Bötzin-

gen, Bollschweil, Breisach am
Rhein, Buchenbach, Buggingen,
Ebringen, Ehrenkirchen, Eich-
stetten, Eschbach, Glottertal,
Gottenheim, Gundelfin-gen,
Hartheim, Heitersheim, Heu-
weiler, Horben, Ihringen, Kirch-
zarten, March, Merdingen,
Merzhausen, Müllheim, Müns-
tertal/Schwarzwald,Neuenburg
am Rhein, Oberrried, Pfaffen-
weiler, Schallstadt, Sölden,
Staufen imBreisgau, Stegen, St.
Peter, Sulzburg, Umkirch,
Vogtsburg undWittnau.
Die vorliegende Allgemeinver-
fügung ist pegel-, wasser-
stands-, und einzugsgebietsbe-
zogen. Damit wird den hydrolo-
gischen Besonderheiten der je-
weiligen Gewässer besser
Rechnunggetragen.Sie teilt den
betroffenen Gemeinden außer-
dem detailliert die Werte für die
Referenzwerte an den aus-
schlaggebenden Pegelnmit.
Der ebenfalls in der Allgemein-
verfügung von 2011 noch gere-
gelte "Anlieger- und Hinterlie-
gergebrauch", das heißt die bis-
her bei ausreichender Wasser-
führungmögliche erlaubnis-
freieWasserentnahmedurchdie
Anlieger- oder Hinterlieger, ist
seit Januar 2014 mit der Neure-
gelung desWassergesetzes Ba-
den-Württemberg im ganzen
Land dauerhaft ausgeschlossen
worden.
Die Allgemeinverfügung ist auf
der Homepage des Landrats-
amtes unter www.breisgau-
hochschwarzwald.de unter
"Service und Verwaltung - Be-
kanntmachungen - Natur und
Umwelt" abrufbar.

Ende Juni konnte der Abtei-
lungskommandantderFreiwilli-
gen Feuerwehr Neuenburg Ab-
teilung Zienken, Michael Sick
zahlreiche Gäste zur jährlichen
Hauptversammlung begrüßen.
ImTätigkeitsberichtgabereinen
Überblicküberdie46Einsätze in
2018, sowie bereits 12 Einsätze
in 2019. Aber auch andere Akti-
vitäten wie Brandschutzerzie-
hung in Schule und Kindergar-
ten, die Weihnachtsbaumsam-
melaktion und Brandschutz
beim Zienkener Scheibenfeuer
gehören zu den Tätigkeiten der
Abteilung. Auch wurden von der
Aktivmannschaft Lehrgänge
undWeiterbildungen besucht.
Die Jugendabteilung besteht
aus 7 Mädchen und Jungen. Sie
werden von Jugendwartin Anja
Rodewald undSamuelNait Kha-
chat betreut. Es wurden über
das Jahr zahlreiche Übungen,
auch mit anderen Abteilungen,
und im Winter Hallensport ge-
macht. Als Besonderheit wird
den Jugendlichen das Deutsche

Sportabzeichen abgenommen.
Zur Feuerwehrfrau wurde Lisa
Grozinger und zum Oberfeuer-
wehrmannAndré Aechtle beför-
dert. Eine städtische Ehrung
konnte Bürgermeisterstellver-
treter Christoph Ziel an Thomas
Martin vergeben. Das Feuer-
wehrabzeichen in Bronze (15
Jahre) erhielten Benjamin Illig,
Dominik Weber und Eddy Wulle
(in Abwesenheit). Das Feuer-
wehrabzeichen in Silber für
25jährige Feuerwehrzugehörig-
keit, konnte an Nicole Grozinger
verliehen werden.
Kommandant und stellvertre-
tender Kreisbrandmeister And-
reas Grozinger warf einen Blick
auf die Unternehmen in Neuen-
burg mit vielen Arbeitsplätzen,
weswegen der vorbeugende
Brandschutz sehr wichtig ist. Er
bedankte sich auch für die ge-
leistete Arbeit und die gute Zu-
sammenarbeit untereinander.
Das in Zienken gute Feuerwehr-
arbeit geleistet wird, davon
konnten auch die Gemeinderäte
Kurt Erhardt und Birgit Löhmer
überzeugen, Letztere war ganz
überrascht, wie vielfältig die Ar-
beit in der Feuerwehr ist.

Feuchttücher gehören nicht in
die Toilette
Der Einzug der Feuchttücher in
den privatenHaushalt hat in den
letzten Jahren stetig zugenom-
men. Nicht nur der Verbrauch
der Babyfeuchttücher ist ange-
stiegen, sondern auch Feucht-
und Pflegetücher der allgemei-
nen Hygiene sowie Allzweckrei-
nigungsfeuchttücher. Ein Groß-
teil der Tücher landen nach dem
Gebrauch immeröfter inderToi-
lette undwerdenüber denKanal
mit demAbwasser indieKläran-
lage geschwemmt. Einmal in
derKanalisation angelangtwer-
den die extrem reißfesten
Feuchttücher zum Problem für

die Abwassertechnik.
Feuchttücher lassen sich weder
einfach absondern, noch lassen
sich Verstopfungen durch
Feuchttüchern ohne Weiteres
verhindern. Sie verursachen
Verstopfungen von Pumpen, Ar-
maturen und Abwasserrohren
und stören den reibungslosen
Betrieb in der Kläranlage. Das
kann dann zu höheren Abwas-
sergebühren führen.
Der Abwasserzweckverband
Hohlebachtal appelliert deshalb
an die Verbraucher, alle Arten
von Feuchttüchern in der Rest-
mülltonne zu entsorgen und
nicht in die Toilette zu geben.
Dies gilt ebenso für Slipeinla-
gen, Binden, Tampons und Wat-
testäbchen. Zudem sollte beim
Kauf von Feuchttüchern auf die
biologische Abbaubarkeit der
Produkte geachtet werden.

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald

ZienkenerWehr
tagte

Abwasserzweck-
verband
Hohlebachtal
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Sommerausflug
des Altenwerks
Das AltenwerkNeuenburg a.Rh.
lädt herzlich ein zum Sommer-
ausflug imAugust. Termin:Don-
nerstag, 29.08.19. Diesmal lockt
uns der südliche Schwarzwald
mit blumengeschmückten Dör-
fern, schattenspendenden Wäl-
dern und grünen Tälern. Es geht
entlang des Hochrheins und un-
ser Ziel heißt Schopfheim-
Wiechs. Hier erwartet uns hoch
oben bei der bekannten "Krone"
ein besonderes Erlebnis! Im ro-
mantischen Kutschenmuseum
wird für uns ein umfangreiches
Sommerbüfett aufgebaut.
Schon der Anblick ist eine Au-
genweiteunddiereicheAuswahl
lässt keine Wünsche offen! Es
lockenSchinken- undWurstsor-
ten, Salate in vielen Variationen,
eine Käseauswahl und vieles
mehr. Gönnen Sie sich zur Ur-

laubszeitmaletwasBesonderes
in dieser reizvollen Umgebung!
Busfahrt: Euro 15.--, Erlebnis-
büfett im Kutschenmuseum:
Euro 24.-- (ohne Getränk)

Anmeldungen bitte am Diens-
tag, 20. August, bitte am Vormit-
tag für: Neuenburg: bei Gisela
Orth, Tel: 07631-73133, Zienken:
bei Gerda Müller, Tel: 07631-
73261, Steinenstadt: bei Anne-
liese Walz, Tel: 07635-8839,
Grißheim: bei Bärbel Bigalke,
Tel: 07634-3363. Abfahrt des
Busses: Grißheim Rathaus:
13.00Uhr (Meierstr. undNeuen-
burger Weg kurz danach), Zien-
ken: 13.10 Uhr, Steinenstadt:
13.30 Uhr, Neuenburg Fridolin-
haus: 13.00 Uhr, Haltestelle
BaslerStr.: 13.05Uhr,Haltestel-
le Breisacher Str.; 13.10 Uhr,
Mühlenköpfle: 13.15 Uhr, Rohr-
kopf: 13.20 Uhr

Kurzferienmit demAltenwerk
Haben Sie Lust auf eine Ferien-

woche im schönen Pinzgau/
Salzburger Land?

Für die Reise des Altenwerks
Neuenburg a.Rh. sind kurzfris-
tig 2 Einzelzimmer freigewor-
den. Die Fahrt findet statt von
Montag, 02. September bis
Samstag, 07. September 2019.
Die Gruppe wohnt in einem 4*
Hotel in Maria Alm. Tägliche
Ausflüge oder andere Aktivitä-
ten in geselliger Gemeinschaft.
Es findet dort gleichzeitig das
bekannte "Knödelfest" statt.
Fahrt mit einem bequemen Rei-
sebusderFa.Rast, unserFahrer
ist Herr Manfred Arnold. Der
letzte Termin für eine Anmel-
dung ist Samstag, 10. August.
KönnenSie sich spontan für die-
se erholsame Urlaubswoche
entscheiden? Dann zögern Sie
nicht, es wird Ihnen bestimmt
gefallen beim Altenwerk! Nähe-
re Auskünfte erhalten Sie unter
Tel.Nr. 07631-723 62 oder
07628-803 473.

Hitzewelle
gefährdet Blutversorgung:

DRK bittet dringend
umBlutspenden
Vorrat an Blutpräparaten
in den Depots des DRK
nahezu aufgebraucht

Der DRK-Blutspendedienst Ba-
den-Württemberg - Hessen ruft
dringend zur Blutspende auf.
Anhaltend hohe Temperaturen
haben zu einem deutlichen
Rückgang der Blutspenden ge-
führt. Der bevorstehende Be-
ginn der Sommerferien in Hes-
sen stellt das DRK vor zusätzli-
che Herausforderungen.

Blut ist nur sehr begrenzt halt-
bar. Blutplättchen, die bei-

spielsweise für die Behandlung
bei Krebserkrankungen drin-
gend benötigt werden, sind nur
vier Tage haltbar. Daher ist ein
ständiger Nachschub frischer
Blutspenden überlebenswich-
tig. JedenWerktagwerdenallein
in Baden-Württemberg und
Hessen ca. 2.600 Blutspenden
zur Versorgung der Patienten
benötigt.

Auch bei großer Hitze sind Blut-
spenden unbedenklich. Vor je-
der Blutspende prüft ein Arzt
ihre Spendefähigkeit. Vor und
nach der Spende empfiehlt das
DRK ausreichend, aber alkohol-
frei, zu trinken. Längere Aufent-
halte in der Sonne und körperli-
che Anstrengung direkt nach
einer Blutspende sollten Sie
vermeiden.

Jede Blutspende hilft Patienten
undrettetLeben, inDeutschland
täglich bis zu 15.000 mal. Auch
dem Spender hilft die gute Tat.
Neben demgutenGefühl, einem
Patienten geholfen zu haben, ist
jedeBlutspendeaucheinkleiner
Gesundheitscheck. Erstspender
erhalten einen Blutspendeaus-
weis mit Eintragung der Blut-
gruppe.

Jede Spende zählt. Blutspender
sind von 18 bis 72 Jahren, Erst-
spender jedoch nicht älter als
64. Damit die Blutspende gut
vertragen wird, erfolgt vor der
Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blut-
spendedauert nurwenigeMinu-
ten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute
Stunde Zeit einplanen. Eine

Stunde, die ein ganzes Leben
retten kann. Bitte zur Blutspen-
de den Personalausweis mit-
bringen.

Übrigens: Um keinen Blutspen-
determin mehr zu verpassen,
bietet das DRK die Möglichkeit,
sich per Blutspende-App über
E-Mail oder SMS an den Termin
erinnern zu lassen. Zudemkann
jeder registrierte Blutspender
ersehen,wievielenPatientinnen
oder Patienten sie oder er be-
reits geholfen hat. Alle Infos da-
zu unter www.spenderser-
vice.net.

Blutspendetermine und weite-
re Informationen zur Blutspen-
de erhalten Sie unter der ge-
bührenfreien Hotline 0800-
1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de

DRK-Ausflugmit
Rundwanderung um den
Waldsee bei Freiburg:
15. August

Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit laden unter dem
Motto„Aktiv+Plus“amDonners-
tag, 15. August, zu einer Rund-
wanderung um den Waldsee bei
Freiburg mit einer Einkehr im

Waldsee-Restaurant. Die Teil-
nehmer des Aktiv+Plus-Ausflu-
ges starten etwas früher und
wandern ca. eineStunde (2-3Ki-
lometer).

Im Preis von 19 Euro sind Fahr-
dienst und Begleitung inbegrif-
fen. Die Teilnehmer werden ab
ca. 12.30 Uhr mit Kleinbussen
desDRKdirekt von zuHause ab-
geholt.

Der Ausflug ist nur für Teilneh-
mer geeignet, die gut und trittsi-
cher zu Fuß sind. Festes Schuh-

werk ist erforderlich. EineRück-
kehr ist gegen 19.30 Uhr ge-
plant.
Anmeldung über die
DRK-Servicezentrale:
Telefon 07631/1805-0.

DRK-Seniorenausflugmit
ehrenamtlicher Betreuung
RestaurantWaldsee
bei Freiburg: 15. August

Die Ehrenamtlichen der DRK-
Seniorenarbeit Seniorenarbeit
laden am Donnerstag, dem 15.
August, zu einem Ausflug ins

Waldsee-Restaurant bei Frei-
burg ein. Idyllisch am Waldsee
gelegen, bietet das Waldsee-
RestauranteinmalerischesAm-
biente mit Sonnenterasse und
feinerbadischerKüche. ImPreis
von 19 Euro sind Fahrdienst und
Betreuung inbegriffen.

Die Teilnehmer werden ab ca.
13.30 Uhr mit Kleinbussen des
DRK direkt von zu Hause ab-
geholt.
Anmeldung über die
DRK-Servicezentrale:
Telefon 07631/1805-0.

Neuenburg
70Jahre
HerrMelekMutlu
Tennenbacherstraße12A

80Jahre
FrauEWATeresaKwiatkowska
Neuenfelsstraße1A

85Jahre
FrauAmaliaBitter
Gutnauweg2

HerrWilhelmPleuler
ImGrün10

Frau
MargittaLinaHelenaVester
BernerStraße30

Altenwerk

DRKbittet dringend

Aktiv+Plus:
Ausflüge
in netterBegleitung

GLÜCKWÜNSCHE
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Der nächste Seniorentreff
Steinenstadt findet am Mitt-
woch, 14.08.2019 von 14.30 bis
16.30Uhr inderbarrierefrei zu-

gänglichen Baselstabhalle
statt. Das Zusammentreffen
findet in lockerer Atmosphäre
bei Kaffee/Tee und Kuchen
statt.
Nach dem gemeinsamen Kaf-
feeplausch beschäftigen wir
uns in verschiedenster Weise
mit Gedächtnistraining, einfa-

chenBewegungsspielen imSit-
zen und wer möchte kann sich
mit Karten- oder Gesell-
schaftsspielen beschäftigen.
Sie sehen, so ein Nachmittag
kann recht unterhaltsam und
anregender sein als das Fern-
sehprogramm.
Kuchenspenden bitte bei Frau

Lösle, Tel.: 07635/636 anmel-
den.
Das Team und die Senior/innen
freuen sich immer über neue
Steinenstadter Gäste, auchBe-
gleitpersonen sind willkom-
men. Das Ganze ist für die Be-
sucher kostenlos – eine Spen-
denkasse steht bereit.

Gelungener Auftakt
mit den Teddyshakers

Hatte man am Samstagnachmit-
tagnochbangenmüssen, ob trotz
des Regens ein Konzert über-
haupt möglich ist, herrschte am
Abend bestes Konzertwetter: es
war trocken, die Temperaturen
weder zu hoch noch zu niedrig
und es war nahezu windstill.
Die Biertischgarnituren auf dem
Rathausplatz waren zu Konzert-
beginn fast durchgehend besetzt
und auch die Tanzfläche war so-
fort gut gefüllt, denn die Teddys-
hakers, die zum Sommergarte-
nauftakt spielten, rissen das Pu-
blikumabdererstenSekundemit
durch eine Liedauswahl, die bes-
ser kaum hätte sein können. Es
handelte sich durchgehend um
tanzbare Hits, die allesamt be-
liebt und bekannt waren, woman
gerne mitsang oder zumindest
mitwippte und den Körper in
Schwung versetzte, wie etwa
„Rock and Roll Music“ von Chuck

Berry, „Tutti Frutti“ von Little Ri-
chard, das Blues Brothers The-
ma, „JohnnyB.Goode“vonChuck
Berry, oder von Elvis „Everybody
let’s rock“.Nur drei kurzePausen
machten die Teddyshakers wäh-
rend ihrem vierstündigen Power-
Konzert, bei dem die Tanzfläche
niemals leer war und die man

gerne nutzte, um neuen Essens-
oder Getränkenachschub zu or-
ganisieren. Die FoodTrucks und
Zelte, die rund um den Rathaus-
platz angeordnet waren, ergänz-
ten das Angebot der örtlichen
Gastronomie und ließen keine
Wünsche offen, denn egal ob
Cocktail, Crêpes, Weinschorle,

Eisbecher, Spezialitätensalat,
Burger, oder vieles mehr, es war
eine große Auswahl an Leckerei-
en vorhanden. Auch zum Durch-
atmen waren die Pausen gut,
denn die Songs aus dem Rock’n’
Roll-Genre waren natürlich eher
flott, wobei die Künstler auch
langsamere Titel untermischten.
WeraußerPustewar,konnteaber
auch ganz einfach Platz nehmen
unddenanderenbeimTanzenzu-
schauen, oder den Blick schwei-
fen lassen über die bunten Glüh-
lampen, welche die Platanen
schmückten und in farbenfrohes
Licht tauchten. Auch das som-
mergartentypische Zelt aus vie-
len kleinen Lämpchen, das den
Rathausplatz überspannt, ist
Jahr für Jahr ein wundervoller
Anblick.
Kurz nach halb Zwölf gingen die
Lichter auf der Bühne dann end-
gültig aus. Zurück blieb beimPu-
blikum die Vorfreude auf das
nächste Sommergarten-Konzert
und die Hoffnung, dass das Wet-
ter auch beim nächsten Mal wie-
der mitmacht.

Flächenbrand und
Stromausfall
in Neuenburg amRhein

Am Donnerstag, 25. Juli wurde
die Feuerwehr Neuenburg um
18.20 Uhr zu einem Flächen-
brand, Neuenburg in Richtung
Auggen, auf einem Feld alar-
miert. EinKurzschlussaneinem
Strommast hat den Brand aus-
gelöst, dieser breitete sich ra-
send schnell an Sträuchern ent-
lang der Bahnlinie, einem Stop-
pelfeld und auf Strohballen aus.
Die Bahnverbindung Neuen-
burg/ Müllheim wurde für die
Zeit der Löscharbeiten einge-
stellt. Der Stromausfall in Teilen
von Neuenburg und Müllheim
wurde vermutlich mit dem
Brand am Strommasten ausge-
löst. Durchdas schnelle eingrei-
fen der Feuerwehr konnte eine
Brandausbreitung verhindert
werden. Energieversorgung und
Notfallmanager DB waren vor

Ort. Die Gleise wurden nach
einer Stunde wieder freigege-
ben. Im Einsatz befanden sich
die Polizei, sowie die Feuerweh-
ren Neuenburg am Rhein, Aug-
gen undMüllheimmit 8 Einsatz-
fahrzeugen und 30 Einsatzkräf-
ten.

Nach der Hitze
ist vor demRegen..
Nach derHitzewelle der vergan-
genen Tage folgte nun die Ab-
kühlung. Durch ein schweres
Unwetter, welches am Freitag-

abend, 26. Juli über Südbaden
zog, wurden auch in Neuenburg
am Rhein einige Straßen über-
flutet. Mehrere PKWblieben lie-
gen. Keller und Industriegebäu-
de wurden überflutet. In kurzer
Zeit gingenbei denRettungsleit-
stellen dutzende Notrufe ein.
Diese wurden über ein Team,
welches die Funkzentrale der
Feuerwehr besetzte imStadtge-
biet Neuenburg koordiniert. Zu-
sätzlich wurde die Führungs-
gruppeMarkgräflerlandundder
Führungsstab des Landkreises

alarmiert.
Rund 70 Einsatzstellen konnten
bis Samstagvormittag durch die
Feuerwehr Neuenburg am
Rhein mit Unterstützung der
FeuerwehrkameradenausGriß-
heim, Zienken und Steinenstadt,
sowie dem Hochwasserzug des
Landkreises mit den Feuerweh-
ren Breisach, Kirchzarten und
Bötzingen abgearbeitet werden.
Durch die hervorragende Zu-

Frauenverein
Steinenstadt
Seniorentreff

Sommergarten:

Polizeibericht
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sammenarbeit aller Wehren
konnte schlimmeres verhindert
werden. Bedanken möchte sich
die Feuerwehr auch bei den Be-
troffen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgen, die Verständnis zeigten,
dassdieEinsatzkräfte aufGrund
der hohen Einsatzzahlen erst
nach einem zeitlichen Versatz
zur Hilfe eintrafen.

Verkehrsunfall
mit mehreren Verletzten
Zu einem Verkehrsunfall wur-
den die Rettungskräfte am
Samstag 27. Juli um 15.27 Uhr
alarmiert. ImKreuzungsbereich
der Ampelanlage, B378 - Kro-
nenrain kam es zu einer Kollisi-
on von2PKW´s in deren folgen5
Personen leicht verletztwurden.
Der Unfall führte zu größeren
Verkehrsbehinderungen auf der
B378 wie auch im Stadtgebiet
Neuenburg. Im Einsatz befan-
den sich mehrere Rettungswa-
gen, Notarzt, Polizei sowie die
Feuerwehr Neuenburg am
Rhein.
Eine örtliche Umleitung wurde
eingerichtet, nach 1 Std. war die
Unfallstelle geräumt und die
Verkehrssituation entspannte
sich.

Rauchentwicklung
in der Otto-Lilienthal-Straße
Am Montag, 29. Juli bemerkten
Mitarbeiter eines Industriebe-
triebs in der Otto-Lilienthal-

Straße gegen 11:30 Uhr eine
RauchentwicklungauseinerAb-
sauganlage einer Bearbei-
tungsmaschine, sie alarmierten
umgehend die Rettungskräfte.
Die Rauchentwicklung breitete
sich imProduktionsbereich aus.
Das Gebäude war beim Eintref-
fen der Rettungskräfte bereits
geräumt. Um den Schaden am
Gebäude und der Bearbeitungs-
maschine so gering wiemöglich

zu halten wurde durch die Ein-
satzleitung der Feuerwehr mit
Absprache derGeschäftsleitung
entschiedendiebrennendenFil-
terderabsauganlageauszubau-
en und im freien abzulöschen.

Kurz nach 13:00 Uhr waren die
Löscharbeiten abgeschlossen,
die Einsatzkräfte der Polizei
Rettungsdienst und Feuerwehr
Neuenburg rückten wieder ein.

Termine inNeuenburgamRhein
Biseinschließlich
Dienstag, 10.09.2019
Leseclub„HeissaufLesen“
Weitere Informationenbeider
StadtbibliothekNeuenburg
amRhein:
Tel. 07631-73747
oderperE-Mail an:
stadtbibliothek@neuenburg.de

Mittwoch, 07.08.2019, ab19.00Uhr
FestivalMétéo: ImpérialOrphéon
Ort:Rathausplatz

Samstag, 10.08.2019, 19.30Uhr
26.Sommergarten:
AcousticFunOrchestra
Eintritt frei
Veranstalter:
StadtNeuenburgamRhein
Ort:Rathausplatz

Termineaußerhalb
Jeden2.Montag,
16.00–18.00Uhr
RechtsberatungfürBürger/innen
mitgeringemEinkommen
Veranstalter:Amtsgericht
Müllheim–Rechtsberatung
Ort:Müllheim,Amtsgericht
Weitere Infosunter07631/74790

Montag, 12.08.2019und
Dienstag, 13.08.2019 jeweils von
8.00bis 15.00Uhr
Berufs-undStudienberatung
„Gehtdanochwas?“
FürAbiturienten,die imHerbst
mit einerAusbildungodermit
einemStudiumstartenwollen
undweitere Impulsebenötigen,
damitesnachdenSommerferien
dochnochmiteinerAusbildung
oderStudiumklappt.
Berufsinformationszentrumder
Agentur fürArbeitFreiburg,Le-
henerStraße77.

Mittwoch, 14.08.2019,
15.30–19.30Uhr
Notfalltermindes
DRKBlutspendedienst
–Lebensrettergesucht–
SeltenbachhalleFeldkirch,
Ottilienstraße1, 79258Hartheim

Mittwoch, 14.08.2019, 10.55Uhr
TreffpunktMüllheim
Verkehrsamt
WanderungvonFreiburg
LittenweilerüberdieWendelins-
kapelle–St.Ottilien–
Kanonenplatz–Schwabentor
zumFreiburgerHauptbahnhof
InfoundAnmeldung:
ChristaSchwarzbis12.08.,
Tel.: 07631/73516

WOCHENMARKT

Das besondereMarktangebot
und die Empfehlung für diese
Woche

Kirner Josef, Gärtnerei
Verschiede Kartoffelsorten aus
demMarkgräflerland

Zähringer Blumenstube
Christoph Klein
Vielfältiges Angebot
für Haus und Garten

Kern Landbäckerei
Ferientüte
mit 3 verschiedenen
Wasserbrötchen,
1 Mälzer, 1 Laugenstange

nur 2,15 €

Metzgerei Widmann
Grillsteak vomHals natur

oder gewürzt
Bellas Busserl
Pfirsich-Sekt-Törtchen

Stück 2,90 €

TERMINE

Marktangebote
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SOZIALES

Dringend Zimmer/
kleineWohnung gesucht

Geflüchteter aus Syrien in Be-
trieblicher Einstiegsqualifizie-
rung (EQ-Maßnahme) ab Sep-
tember 2019 bei einem Neuen-
burger Unternehmen sucht
dringend ein Zimmer/eine klei-
neWohnung.
„Afghane in Ausbildung als Ma-
ler im 2. Lehrjahr (20 Jahre)
sucht dringend 1 Zimmer-Woh-
nung im Raum Neuenburg und
Umgebung.

Lernpaten/Sprachpate/
Paten für Unterstützungen
bei Bewerbungen gesucht

Immer wieder werden Paten für
Grundschulkinder und Erwach-
sene gesucht, die bei der Be-
treuung von Hausaufgaben,
beim Spracherwerb und bei Be-
werbungen unterstützen kön-
nen.

Interessenten wenden sich bitte
an die Integrationsbeauftragte
Dr. Andrea Kühne,
Tel.: 07631 791 117 oder
per Mail an:
andrea.kuehne@neuenburg.de

STADTBIBLIOTHEK

Der Familientreff
in der Stadt – Konstantin-
Schäfer-Platz

Mittwoch, 21.08., 15.00-18.00 Uhr

Spielen wie früher
Bellas Busserl mit Kaffee
und Kuchen

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Um neue Funktionen der
Schul-Info-App nutzen zu kön-
nen, loggensichElternbitteun-
bedingt erneut ein.

Danach müssen die neuen all-
gemeinen Geschäftsbedingun-
gen bestätigt werden.
Die App ändert dann ihr Layout
und alle Nutzer erhalten zu-
künftig wieder Push-Nachrich-
ten.
Mit den neuen Funktionen kön-
nen Lehrkräfte Nachrichten
auchaneinzelneElternversen-
den.

Im Rahmen der offenen Ganz-
tagsschulbetreuung an der Ma-
thias-von-Neuenburg Schule,
Werkrealschule und Realschu-
le, wurde die Bushaltestelle in
der Friedhofstraße in der Nähe
des Hallenbads von Schülerin-
nen und Schülern gemeinsam
mit Frau Lirije Sheholli ganz neu
und ansprechend gestaltet.
Die künstlerische Grundidee
stammt von der Künstlerin, die
ebenfalls an der Rheinschule
zwei Arbeitsgemeinschaften
zum Thema "freie Kunst und
kreatives Gestalten" leitet.

In erster Linie zählte vor allem,
dass Schülerinnen und Schüler
in dasProjekt eingebundenwer-
den,dieselbst vonKunstbegeis-
tert sind und sich kreativ betäti-
genmöchten.
Die Projektwoche machte es
möglich, den beteiligten Kin-
dern die richtigen Aufgaben zu

übergeben, vom simplen Strei-
chen der Wände bis zum filigra-
nen Zeichnen der Muster. Kaum
war die erste Wand gestrichen,
erlebten die Beteiligten die ers-
ten Rückschläge: Innerhalb von
wenigen Tagen wurde die Wand
beschmiert und verdreckt. Doch
die jungen Künstler ließen sich
nicht entmutigen. Stück für
Stück wurde die Bushaltestelle
erneut gestrichen, beginnend
mit guter Grundierung.

Von nun an waren die jungen
Künstler nichtmehr zu stoppen.
Sobald Kinder aus den Bussen
stiegen, wurden sie in das Pro-
jekt eingebunden. Andere über-
brückten die Wartezeit auf ihren
Bus, indem sie Pinsel und Farbe
zur Hand nahmen und tatkräftig
zur Sache gingen. Der Kreativi-
tät war keine Grenzen gesetzt,
und während grobe Formen und
Umrisse von Frau Lirije Sheholli
vorgegeben waren, hatten die

Kinder in der Ausgestaltung
freieHand.DerDankgehtnatür-
lich an alle beteiligten Schüle-
rinnenundSchüler,dieSchullei-
tung und alle beteiligten Helfe-
rinnen und Helfer. Unter dem
Motto "Wir lieben, was wir tun"
wollen alleBeteiligtenweiterhin
Kinder dazu bringen, ohne viele
Worte tolle Dinge entstehen zu
lassen. Und natürlich hoffen
alle, dass ihr Kunstwerk nicht
Schmierern zumOpfer fällt.

Integrations-
beauftragte

Sommer
amBildungshaus

App
statt Elternbrief an
derRheinschule
Neuenburg

Wie schön -
DieBushaltestelle in
derFriedhofstraße
wurdeneugestaltet



Mittwoch, 7. August 2019 11

Michaela Münch verlässt
die Neuenburger Rheinschule
Ganz ohne Tränen ging die Feier
zur Verabschiedung von Rekto-
rin MichaelaMünch nicht ab. Die
Programmbeiträge des Kollegi-
ums der Neuenburger Rhein-
schule sowie die Grußworte
zeigten, dass hier eine Persön-
lichkeit geht, die eine große Lü-
cke hinterlässt. In einem
Sprechtheater mit verteilten
Rollen skizzierten die Kollegen
und Kolleginnen Szenen und
Eindrücke aus dem Schulalltag.
Später gab es eine launige Yoga-
Stunde und noch später ein auf
Münch zugeschnittenes Chor-
stück mit dem Refrain „Viel
Glück und viel Segen“. „Die
Rheinschule verliert ihrenMotor
und ein Stück Herz“, waren sich
alle einig. Konrektorin Eva Löhr
bekannte, dass Michaela Münch
nicht nur die Potenziale der Kin-
der fördere, sondern auch sie
persönlich nach vorne gebracht
habe: „Duhastmehr anmich ge-
glaubt als ich selbst“, sagte sie
sichtlich bewegt.
Die Kinder
Und was meinen die Kinder? An
diesem heißen Nachmittag wa-
ren sie nicht persönlich da, son-
dern über eine Videocollage „zu-
geschaltet“, die zwei Kollegen
zusammengestellt hatten. Darin
ging es um so schwere Fragen
wie „was macht eine Rektorin,
wie alt ist Frau Münch, welche
Hobbies hat sie, wie vielen Kin-
dern hat sie schon Mathe beige-
bracht und anderes. Die Antwor-
ten der Kinder freuten die Gäste
der Abschiedsfeier.
Die Schulrätin
Schulrätin Barbara Wunsch-
Ramsperger ließ die berufliche
Laufbahn vonMünch Revue pas-
sieren, die mit dem Studium von
Mathematik und Biologie mit
Schwerpunkt Grundschulpäda-
gogik begonnen hatte. Fach-
fremd habe Münch auch Haus-
wirtschaft und Nähen unterrich-
tet, letzteres eine Leidenschaft
der scheidenden Rektorin, die
fürdasKollegiumundbesonders
nahe Freunde selbst gefertigte
Geschenke mitgebracht hatte.
Erfahrungen habe Münch auch
als Mentorin in Buggingen, als
Schulleiterin in Zienken und als
Konrektorin in Neuenburg ge-
sammelt. Seit 2009 war sie dann

Schulleiterin der Rheinschule,
die aus der Zusammenlegung
der beiden Außenstellen Stein-
enstadt und Grißheim mit der
Zähringer-Grundschule Neuen-
burg entstanden ist. Wunsch-
Ramsperger lobte die Professio-
nalität von Münch, die „immer
Sinn für das Machbare“ und
einen großen Innovationswillen
gehabt habe. Aber auch ihr eh-
renamtliches Engagement bei
der Rettungshundestaffel, beim
Katastrophenschutz und in der
Jugendarrestanstalt Müllheim
zeige die große Bandbreite ihrer
Kompetenzen, von der auch das
Schulleiteramt profitiert habe.
Das Betreuungsteam
Neben dem Kollegium war auch
das Betreuungsteam zur Ab-
schiedsfeier gekommen: Die
Männer und Frauen sind an der
Gestaltung der außerschuli-
schen Ganztagsangebote betei-
ligt. Auch sie hatten ein Sprech-
theater vorbereitet, in dem sie
das Engagement und die Offen-
heit der Schulleiterin für alle An-
liegen lobten.
Der Bürgermeister
Mit Michaela Münch verliere
Neuenburgs Schullandschaft
einen Dreh- und Angelpunkt“,
stellte Bürgermeister Joachim
Schuster fest, der die guten
Wünsche von Stadtverwaltung
und Gemeinderat als Schulträ-
ger überbrachte. Er erinnerte an
die „spannenden Jahre“, als
durchdieNeustrukturierungder
Grundschulen unter dem Dach
derRheinschuledie „Lebensver-
sicherung“ der Dorfschulen in
Grißheim und Steinenstadt be-
schlossen wurde. Viele Kinder
könnten jetzt in ihrem Wohnort

DasAbschiedspräsentdesSchulträgersüberreichteBürgermeisterJoachimSchuster:Unteranderemeinen
Gutschein füreineDauereintrittskarte fürdieGartenschau2022

zur Schule gehen, das sei etwas
ganzTolles, freute sichSchuster.
Obwohl es zu Beginn der Um-
stellung ganz unterschiedliche
Wünsche gegeben habe, habe
sich dasModell in all den Jahren
bewährt und durch einen funk-
tionierenden Schulalltag bewie-
sen. Eine weitere Herausforde-
rung sei 2010 die Einführung der
Ganztagsgrundschule gewesen,
der ersten im Schulbezirk. Mit
Innovation und Improvisation sei
dasgeschafftwordenunddaraus
resultiere ein großer Erfah-
rungsschatz, aus demman heu-
te schöpfen könne. „Die außer-
schulischen Betreuungsange-
bote sind unser ganzer Stolz“,
betonte Schuster. Und immer
habe Michaela Münch die Neu-
ausrichtung unterstützt undMut
gemacht: das bekomme man
hin. So sei die Rheinschule eine
Vorzeigeschule geworden. Er
hoffe jetzt, dass die Stelle bald
besetzt werden könne, sagte der
Bürgermeister.
Die Kollegin aus Müllheim
Barbara Dobuszewski, die ge-
schäftsführende Schulleiterin
derMüllheimer Schulen und des
Regionalsprengels Müllheim-
Neuenburg bedankte sich bei
Münch für ihr „immerwährendes
verlässliches und vertrauens-
volles Da-sein“ und ihre Kolle-
gialität. Gerade in Zeiten, in de-
nen sich Schulpolitik, Gesell-
schaft und Formen der Koopera-
tion stetig wandeln, sei das ein
großesGut.SiedankteMünchfür
ihren großen Einsatz zumWohle
der ihr anvertrauten Kinder und
Kolleginnen und Kollegen.
Die frühere Mitstreiterin
Überraschend war auch Johan-

na Seib, die Leiterin der Grund-
schule Markelfingen gekom-
men, die an der Seite von Münch
langeJahredesKonrektorenamt
innegehabt hatte. „Ich habe so
viel von dir gelernt“, bekannte
sie.Münchhabe ihrnichtnur vie-
les erklärt, sondern auch Ver-
antwortung übertragen.
Die Musikschulleiterin
Für die langjährige intensive Ko-
operation der Rheinschule mit
der Musikschule Markgräfler-
land bedankte sich deren Leite-
rin Hanna Otto. „Sie haben eini-
gesanLandgezogen“,meintesie
mit Blick auf die verschiedenen
Musikangebote, die jetzt fest in
der Ganztagsschule verankert
seien. Einmalig in der Regio sei
die seit 2010 bestehende Strei-
cherklasse.
Abschiedmit großen Emotionen
AuchbeiMichaelaMünchginges
nicht ganz ohne Tränen, als sie
sich für die vielen guten Wün-
sche und Geschenke bedankte,
dieWertschätzung und persönli-
che Zuneigung ausdrückten. In
ihrer langen Dankesliste, die
auchdenHausmeisterderSchu-
le einschloss, nannte sie aus-
drücklich auch den ehemaligen
Schulleiter Gustav Günther, der
siegefördertundgeforderthabe.
Anspielendauf eineWeisheit aus
China – wenn der Wind der Ver-
änderung weht, bauen die einen
Mauern und die anderen Wind-
mühlen – dass die Rheinschule
weiterhin Windmühlen baue.
Das Abschiedspräsent des
Schulträgers überreichte Bür-
germeister Joachim Schuster:
Unter anderem einen Gutschein
für eine Dauereintrittskarte für
die Landesgartenschau 2022

Emotionaler
Abschied voneiner
charismatischen
Schulleiterin
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Unvergessliche Erlebnisse
Die 5-tägige Klassenfahrt zum
Naturcamp Schluchsee wurde

für die Schülerinnen und Schü-
ler der Werkrealschule nicht
nur durch die eiskalten Nächte
im Zelt und das gemeinsame
Kochen und Essen ein unver-
gessliches Erlebnis.

Viele erlebnispädagogische
Aktivitäten, wie Floßbau, Bo-
genschießen, Baumklettern,

NachtwanderungmitMutprobe
und viele Gruppenspiele be-
geisterten die Mädchen und
Jungen.
Neben viel Spaß, Sport und Ak-
tivitäten standen Stärkung des
Selbstvertrauens und des Ver-
trauens indieMitschüler, sowie
die weitere Stärkung des Klas-
senzusammenhalts im Fokus.

VEREINE

Die letzte Chorprobe vor der
Sommerpause fand im Garten
unserer Rechnerin Irene Kassa
statt. Man traf sich wie gewohnt
um 19.30 Uhr und wurde von Ire-
ne mit einem Glas Hugo begrüßt,
anschließend saßen alle in ge-
mütlicher Runde beim Essen zu-
sammen. Die Chordamen brach-
ten für ein wunderbares Buffet
verschiedene Salate, Süßes und
Getränke mit. Nachdem alle ge-

stärkt waren hielt es jedoch nie-
mandenmehr auf den Sitzen und
der Chorleiter Jakob Frumann
war gerne bereit die Chordamen
imGartenuntereinemschattigen
Baumzudirigieren.DieNachbar-
schaft konnte auf diesem Weg
viele beschwingte Lieder mithö-
ren und sich daran erfreuen.
Doch nun geht es in die verdien-
ten Sommerferien und am
11.9.19 starten wir dann wieder
mit den Proben. Gerne dürfen in-
teressierte Bürgerinnen zum
reinschnuppern und Probesin-
gen im Vereinsheim am Zipper-
platz, Schulgasse 1 vorbeikom-
men. Vorsingen muss niemand,
aber jede Stimme ist willkom-
men.

Musik für Alle…
sokönnendieZielsetzungen, die
gemeinsamen Orchestergestal-
tungen und Solo-Vorträge der
Nachwuchsmusiker am 24. Juli
im Haus der Musik am besten
überschrieben werden.

Die Instrumenten-Palette reich-
te von den klassischen Bläser-
Instrumenten wie Klarinette,
Trompete, Saxophon, Tenor-
horn, Kornett und Flöte bis zum
Schlagzeug, Akkordeon und zur
Gitarre. Diese Kombinationen
zeigtendieMöglichkeiten, die im
Zusammenspiel dieser Instru-
mente gegeben sind.
Zuschauen und zuhören, wie es
die Jugendlichen angehen, die
Eigenschaften der Instrumente
miteinander in Einklang zu brin-
gen, dabei den Leistungstand
derNachwuchsmusiker zu erle-
ben, zuerfahren,welcheMotiva-
tion nötig ist, um ein Instrument
zu erlernen und zu beherrschen
und welche musikpädagogi-
schen Gegebenheiten dabei er-
füllt seinmüssen, damit ein ziel-
gerichteter Unterricht Erfolg
verspricht: das war der Beweg-
grund, die Bezugspersonen der

Jugendlichen, vornehmlich die
Eltern, zu diesem Vorspielnach-
mittag einzuladen.

Die Ausbildung und Förderung
der Jugendlichen ist für das Or-
chesterderStadtmusik, derMu-
sikschule und denMusiklehrern
immer wieder eine Herausfor-
derung, der wir uns ganz sicher
gernestellen.Aber - liebeEltern
- es geht nicht ohne Sie! Sie sind
der Dreh- und Angelpunkt, den
wir brauchen, umErfolg im Inte-
resse Ihrer Kinder zu haben!

ErfolgreicherSaisonabschluss

Am Sonntag fand in Wiesloch
ein Freundschaftswettkampf in
Rhythmischer Sportgymnastik
statt.
Bei diesem letzten Start vor den
Ferien war der TV Neuenburg
mit vier Gymnastinnen vertre-
ten. InderKategorieK6A (Jahr-
gang 2011-2009) mit einer
Übung ohne Handgerät wurde

Sophie von Rauchhaupt Siege-
rin. In K 6 B wurde Jennifer Sa-
remba ohne Handgerät und mit
demReifen Fünfte.
In K 7 (Jahrgang 2009) ohne
Handgerät und mit dem Reifen
gewann, unter 12 Konkurren-
tinnen, Jazmin Wolf Ibanez und
ihre Vereinskollegin Amy Leann
Knak wurde Dritte.
Alle Gymnastinnen konnten das
Kampfgericht mit anspruchs-
vollen und ausdrucksstarken
Übungen und deren sauberer
Ausführung überzeugen.
Glückwunsch an die Trainerin
Elena Fehlmann und vielen
Dank an Melissa Kopp für die
Betreuung.

Naturcamp
Schluchsee–
Klasse6
derWerkrealschule

Frauenchor
Neuenburgstartet in
die Sommerpause

Stadtmusik
Neuenburg

Rhythmische
Sportgymnastik

SPORT

MUSIK
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Ideenschmiede Steinenstadt
Die Ideenschmiede vom Heimat-
und Dorfpflegeverein lädt am
Freitag, den 16.08.2019 ab 19.30

Uhr, zum gemeinsamen Werkeln,
Stricken, Nähen, Gestalten und
Basteln ein.
In der Ideenschmiede ist jeder
willkommen, der in geselliger
RundealteTalentewiederbeleben
oder neue Techniken erlernen
will. An diesem Abend können Sie
Ihr eigenes Projekt mitbringen
und Inspirationen einholen.
Kommen Sie unverbindlich vorbei

und genießen Sie zusammen mit
der Ideenschmiede einen großar-
tigen Abend. Für Rückfragen kön-
nen Sie sich gerne an Jana Icke
(0170-6908240) wenden.
DasTeamder Ideenschmiedevom
Heimat- und Dorfpflegeverein
freut sich auf Sie!
Weitere Infos/Termin Vorschau
unter www.heimat-vereinstei-
nenstadt.de

ZumKränzeln fürdieHochzeit von
Julia&Dominik treffensichdieZi-
geuner am Freitag, 16.08.19 um
18.00 Uhr im Zigeunerlager.
Am Samstag, 17.08.19 ist um
12.30Uhr Treffpunkt imZigeuner-
lager, von dort aus gemeinsame
Fahrt nach Bremgarten zum Spa-
lierstehen imHäs.

Mannschaft
findet immermehr zusammen
Nachdem es vor allem in den ers-
ten Vorbereitungsspielen noch vie-
le Unstimmigkeiten auf dem Platz
gab und sich die Mannschaft und
der Trainer erst noch kennen ler-

nen mussten, sah die erste Hälfte
im Testspiel gegen den TuS Binzen
am Wochenende schon deutlich
besser aus, sodass man mit 1:0 in
die Pause ging. In der zweitenHälf-
te musste man bedingt durch eini-
ge Wechsel und noch fehlende
Kraft dann doch einige Gegentore
hinnehmen. Gegen die TuS Efrin-

gen-Kirchen II konnte man jedoch
die kleine Ergebniskrise beenden
und zumindest ein Unentscheiden
erreichen, bevor man im Bezirks-
pokal amWochenende die SF Griß-
heim empfängt. An dieser Stelle
noch einmal ein riesiges Danke-
schön an alle Organisatoren und
Helfern, die uns vor, während und

nach dem Sportfest tatkräftig un-
terstützthaben.EinDankeschönan
alle teilnehmenden Mannschaften
und den Musikverein Steinenstadt
und an alle die zum Festprogramm
beigetragen haben. Ein großes
Dankeschönauch analleBesucher
die da waren und für eine schöne,
ausgelassene Stimmung sorgten

KIRCHEN

NEUENBURG
Samstag, 10.08.2019
9.30 Uhr Neuenburg

Reisesegen für die
Teilnehmer der
Ferienfreizeit der KjG
nach Sedrun-Schweiz

17.45 Uhr Neuenburg
Beichtgelegenheit
(Pfarrer i.R. Kreutler)

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe
zum Sonntag
(Pfarrer i.R. Kreutler)
– (Seelenamt - zum
Gedenken an
Norbert Kappeler;
Jahrtagsmesse für
Peter Fuss, für die
Angehörigen der Fam.
Fuss und Kößler; für
Cosimo und Cataldo
Tarricone)

Sonntag, 11.08.2019
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe

(Pfarrer Maier)
9.30 Uhr Steinenstadt

Wort-Gottes-Feier
(Markus Gutting)

11.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

17.00 Uhr Neuenburg Wallfahrtska-
pelle Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

Montag, 12.08.2019
20.00 Uhr Grißheim

Auf dem Kirchplatz:
Gedanken zwischen Tag
und Nacht

Dienstag, 13.08.2019
10.30 Uhr Neuenburg Kapelle

Seniorenzentrum
St. Georg: Heilige Messe
(Monsignore Moser)

18.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe

20.00 Uhr Grißheim
Auf dem Kirchplatz:
Gedanken zwischen Tag
und Nacht

Mittwoch, 14.08.2019
17.45 Uhr Grißheim

Eucharistische Anbetung
– bis 18.45 Uhr

19.00 Uhr Grißheim
Heilige Messe –
am Vorabend zumHoch-
fest Mariä Himmelfahrt
mit Kräutersegnung

(Pfarrer i.R. Eisler)
Donnerstag, 15.08.2019
10.00 Uhr Neuenburg

Eucharistische Anbetung
– bis 10.55 Uhr

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe zum Hoch-
fest Mariä Himmelfahrt
mit Kräutersegnung
(Pfarrer Maier)

18.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
zumHochfest

Mariä Himmelfahrt
mit Kräutersegnung
(Monsignore Moser);
anschließend Anbetung
bis 20.30 Uhr

20.00 Uhr Grißheim
Auf dem Kirchplatz:
Gedanken zwischen Tag
und Nacht

Freitag, 16.08.2019
8.30 Uhr Neuenburg

Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Heilige Messe

20.00 Uhr Grißheim Auf dem Kirch-
platz: Gedanken zwischen
Tag und Nacht

20.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Seniorenzen-

trum St. Georg:
Gebetsnacht

Samstag, 17.08.2019
14.00 Uhr Neuenburg

Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:Trauung von
Mark Adamo und Tamara
Adamo, geb. Busse mit
Taufe v. Jonathan Adamo

18.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe z. Sonntag
(Pfarrer Maier) –
(für Egon Grozinger und
verstorbene Angehörige)

Sonntag, 18.08.2019
9.30 Uhr GrißheimHeilige Messe

(Vikar Nutsugan)
9.30 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
(Monsignore Moser)

11.00 Uhr Neuenburg HeiligeMesse
zum Patrozinium
Mariä Himmelfahrt
mit Kräutersegnung,
mitgestaltet vom Kir-
chenchor (Vikar Nutsu-
gan). Im Anschluss Be-
gegnung a. d. Kirchplatz.

17.00 Uhr Neuenburg
Wallfahrtskapelle
Heilig Kreuz:
Rosenkranzgebet

NEUENBURG
Sonntag, 11. August
10.00 Uhr Gottesdienst

in Neuenburg
(Prädikant Hans-Peter
Gumb&Markus Scholz)
parallel dazu finden
unsere Kindergottes

dienste statt: Kraftstoff
(5.-7. Klasse) Königskids
(1.-4. Klasse) Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre)

Während der Sommerferien findet
kein Kindergottesdienst für Kinder
von 0-3 Jahren parallel zumGottes-
dienst statt. Für Kinder ab 3 Jahren
gibt es dieses Angebot auch wäh-

rend den Ferien.
In der Zeit vom 4. – 11. August findet
das diesjährige Kids-Camp am Gu-
gelturm bei Herrischried statt.

Weitere Informationen erhalten Sie
unter: www.KircheNeuenburg.de
Kontakt Pfarramt: 07631-799119,
Friedhofstrasse 18, 79395 Neuen-
burg

Sonntag/ Sunday 11.8. 2019
10:00 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual/bi-lingual
(Deutsch/ English)

Iwww.neuenburginternational.com

Heimat- undDorf-
pflegeverein

Zigeunerclique

FCSteinenstadt

KatholischeKirche

EvangelischeKirche Neuenburg
International Church

SONSTIGE

Ende des redaktionellen Teils
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www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein stellt im Rahmen des Bundes- 

freiwilligendienstes zum 01.09.2019 Bundesfreiwilligenstellen zur 

Verfügung: 

-  Rheinschule Grundschule Neuenburg am Rhein  

im Rahmen der Ganztagesschule (1 Stelle)

-  Mathias-von-Neuenburg-Schule; Realschule und Werk- 

realschule (2 Stellen, wobei 1 Stelle die Schulsozialarbeit 

und die offene Jugendarbeit beinhaltet)

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten je nach Einsatzort  

Freude an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter (Klasse 1–4) 

und mit Schülern der Klassen 5–10 haben und gerne im Team  

arbeiten. Das Arbeitsfeld beinhaltet die Unterstützung der  

Lehr- und Betreuungskräfte in verschiedenen Handlungsfeldern 

der Regelschule und der Ganztagesschule.

Die Stellenausschreibung richtet sich in der Regel an erwachsene 

Bewerber-/innen ab 18 Jahren.  

Ihre Fragen sowie Ihre Bewerbung richten Sie bitte schnellst- 

möglich an die Stadtverwaltung 79395 Neuenburg am Rhein,  

Rathausplatz 5, Frau Barbara Vallois, Tel. 07631-791 112,  

E-Mail: barbara.vallois@neuenburg.de oder Herr Dieter Rueb,  

Tel. 07631/791-110, E-Mail: dieter.rueb@neuenburg.de .

Hinten links:
Christian Knauf, Markus Strub, 

Thomas Senf, Dirk Berger, 
Christoph Hanisch

Zweite Reihe (von links):
Christoph Ziel, Eckard Tobian, 

Jürgen Maier, Volker Schwanzer

Erste Reihe (von links):
Iris Buck, Carolin Müller,  

Bettina Rudolph, Rita Schmidt,  
Michaela Mertes

Für das Vertrauen zur Kommunalwahl 2019 bedanken sich die  
Gemeinde- und Ortschaftsräte der „Freien Wählervereinignung Neuenburg“ 

recht herzlich bei Ihren Wählerinnen und Wähler. 

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

QUiX Schnelles Internet  185 o gespart

Gerhard Stelzer   07641- 9 54 36 00



Teppich · PVC · Kork · Parkett · Laminat
und vieles mehr ... D - 79395 Neuenburg

Tennenbacherstraße 15
Tel: 07631 - 931 78 44
Fax:  07631 - 931 78 45
Mobil: 0171 - 387 19 31
E-Mail: info@soeren-buerkner.de

Am Brunnenbuck 7 • 79424 Auggen
Telefon: 07631 - 6381 • Telefax 07631 - 172548

spengler-auggen@t-online.de

Markisen

Rollladen

Jalousien

Fliegengitter

Heinrich Schmid - Eschbach

Maler  Ausbauer  Dienstleister

Markus Engler
Malermeister

Maler-, WDVS- und
Bodenbelagsarbeiten

Mobil: 0170 9208148
Telefon: 07633 4009-51
Fax: 07121 32641270
m_engler@heinrich-schmid.de

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Geigenbuckweg 1 · 79395 Neuenburg · Tel. 07631/749474

Massage- und Bioenergiepraxis
Maria Sherina Baumann
(Staatl. gepr. Masseurin | Meister Bioenergietherapie)

RelaxX
Akupunktmassage • Dorn-Therapie • Craniosacral-Therapie • 

Massage • Bioenergietherapie • Fango • Lymphdrainage • u.v.m

Neu: www.relaxx-massage.de

    Küüche · BBad · WC · PPriivat  oder  GGewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

Gold & Silber Ankauf 
• Gold
• Münzen
• Schmuck
• Silber

• Bestecke
• Uhren
• Tafelsilber
• Zinn

Diskrete und zuverlässige Beratungen | Kostenlose Analyse

Diskrete Hausbesuche 

 

Sie erreichen uns 00491638267064

YAFURA Edelmetallhandel 

Fischerstraße 13 

79395 Neuenburg


